
Zeitschrift: Schweizer Spiegel

Herausgeber: Guggenbühl und Huber

Band: 6 (1930-1931)

Heft: 5

Rubrik: Mein Film

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Mein Film

î.

Entflieht die Treppe Sitzt auf dem Bett- Wandert herum und ver-
hinauf, um dem Damen- rand und wünscht, er sucht, eine Beschäfti-
besuch seiner Frau zu hätte die Zeitung mit gung zu finden. Liest
entkommen. Hofft, dass hinauf genommen. jedes Wort eines Reklaer

nicht lange bleibt, meprospektes für eine
Schönheitscreme.

Horcht die Treppe
hinunter. Ist entsetzt zu
bemerken, dass seine
Frau für die Gäste Thee
bereit macht.

Wenigstens kann er
rauchen. Nimmt die
Pfeife heraus, aber
erinnert sich, dass
er den Tabakbeutel
drunten auf dem Tisch
liegen liess.

Findet kleine
Broschüre über
"Praktisches Sticken" und
tötet die Zeit mit
der Lektüre derselben.

Saugt an der
leeren Pfeife.
8.

Kommt in Verzweiflung.Schleicht Verliert den Mut und sohleicht wie'
halbwegs die Treppe hinunter mit der hinauf. Liegt auf das Bett um
dem Plane, durch die Stube in die ein Nickerchen zu machen, wofür er
Küche zu dringen. nachher eine Strafpredigt bekommt,

weil er mit den schmutzigen Schuhen

auf der Decke gelegen ist.
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Nein ?ilin

i.

Lniiliski âis ?nsx>ps L1d2t! sni âsm Lsii- Aânâsni: ksnnw unâ vsn-
kinani, uill àsw vamsn- nnnà unâ vàsoki, sn suokd, sins Lssokäi'il-
dssuok ssinsn?rsu ?u ksiis âis ^sidung mii Zung ?u iinâsn. ^4ssi
snìilcoiiiiiisn. lîoiii, âsss kinsui gsnowillsn. ^sàss Vont: sinss kîstcis,-
sn nioki lungs dlsidt:^ mspnosxsìciss kün sins

Lsköntisiisonsws.

Lonoki âis ?nsxxs di»
nunisn. Isi snissi^i ?u
dsmsnìcsn, àuss ssins
?nuu iün âis Qüsis ?kss
dsnsli muski.

Vsnigsdsns tcunn s n
nuuoksn. Itiât: âis
kkslks ksnuus, udsr
sninnsni sisk, àuss
s n âsn ?uvutcdsuisi
ânundsn uut âsm ?isok
lisgsn lisss.

?1nàst: kisins Sno-
soküns lldsn " ?nà-
iisskss Liiotcsn" unâ
iLisi âis ^sii mib
äsn tsìciûns àsnssl-
dsn. Suu^i un âsn
issnsn ktslts.
S.

Xommi in Vsnswsitlung.Lotilsioki Vsnlisnt: âsn Klud unâ sodlsiokd v?1s

tiuldv/sgs âis Inspps kinunisn mit âsn kinuut. I>1sgi uut âus Lsii uw
âsm ?1uns, âunok âis Liuds in âis sin Hislcsnolìsn su muoksn, votün sn
Xüstis su âningsn. nuoklusn sins Linutpnsâigi dsìcommi»

v/sil sn mid âsn sokmuisigsn Soku-
ksn nui âsn Osoîcs gslsgsn isi.
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